
PROMINENZ, INTERESSANTE MITMENSCHEN, WELCHE RÜCKGRAT HABEN UND ETWAS 
BEWEGEN. IM HOHEITSGEBIET NIEDERÖSTERREICH WOHNEN UND AUS ÖSTERREICH  
STAMMEN, IM DIALOG mit Hermann-Josef Düppenbecker und dem Rest der Welt!

Das persönliche Interview mit dem Bürgermeister und Landtagsabgeordneten von NÖ: 
Herr Mag. Christoph Kainz. 

Adresse im Beruf als Bürgermeister: Dr. Josef Dolp-Str. 2 in A-2511 Pfaffstätten NÖ Bezirk Baden 

Tel.: 0043 (0) 2252 88 9 85 

Mobil-Tel.: +43 (0) 676 945 3117 

Web: www.pfaffstaetten.gv.at  

E-Mail: buergermeister@pfaffstaetten.gv.at  und marktgemeinde@pfaffstaetten.gv.at  

Interview am 29.09.2022; Uhrzeit 16:00 Ort: BM-Büro, Gemeindeamt Pfaffstätten.
Interview am 06.03.2023; Uhrzeit ab 10:00 Ort: BM-Büro, Gemeindeamt Pfaffstätten. 
Terminvereinbarung telefonisch mit dem Bürgermeister unter 4 Augen. 

Bürgermeister: Christoph Kainz. 

Hermann: Geburtsdatum und Ort des Geschehens? Gutes Weinjahr? Mit der Aussicht auf Erfolg? 

Antwort: 27.April 1967 in Pfaffstätten (Niederösterreich); es war ein hervorragendes Weinjahr 
aber dennoch, der Rebstock Christoph Kainz erblickte das Licht der Welt zum Wohl der Menschheit.

Was geschah im Jahr 1967?

Hermann: Familie? 

Antwort: verheiratet? Kinder? JA, Ehefrau Katharina Ja, Kinder: Maria, Franziska und Theresia, 

Hermann: Jugendzeit?

Antwort: In der Jugendzeit hat mich vor allem die Junge ÖVP mit vielen Veranstaltungen und Projekten 
geprägt. Ich war gerne Ministrant und bin mit 15 Jahren zur Freiwilligen Feuerwehr Pfaffstätten 
gegangen.

Hermann: Ehrenzeichen und evtl. weitere Auszeichnungen sowie Ehrungen?

Antwort: Silbernes Ehrenzeichen für Verdienste um die Republik Österreich.

Hermann: Stand der Recherchen?

Antwort: 01.07.2020 bis 31.12.2022 und darüber hinaus. 
Inhalt und Umfang der Biografien ab 1967 gehen grundsätzlich auf die von den MandatarInnen selbst 
gemachten Angaben zurück. Diese können von der Parlamentsdirektion ohne Zustimmung der 
Betroffenen nicht geändert werden. Mit persönlichem Einverständnis unserer verehrten Landeshauptfrau
Hanni Mikl-Leitner.

Hermann: Ausbildung?/ Bildungsweg? 

Antwort: Volksschule Pfaffstätten, Hauptschule Baden, HTL Mödling-Fachschule für Tischlerei und 
Raumgestaltung. 

Hermann: Beruflicher Werdegang?.
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Antwort: Außendienstmitarbeiter der Bundesländerversicherung, ab 1990 Mitarbeiter im NÖ 
Landesdienst-Landesjugendreferat, 1997 Bürgermeister der Marktgemeinde Pfaffstätten, 2002 – 2008 
Abg. z. NR 2009-2013 Mitglied des Bundesrates, ab 2013 Abg. z. NÖ Landtag, ab Juni 2000 
Bezirksparteiobmann der ÖVP Baden. Seit 2016 Präsident des NÖ Zivilschutzverbandes. 
Präsident: LAbg. Bgm. Christoph Kainz
Geschäftsführer: Thomas Hauser 
Medieninhaber und Herausgeber: Niederösterreichischer Zivilschutzverband 
http://www.noezsv.at/ 

Hermann: Ihre politischen Mandate?
„Am Donnerstag, 23. März 2023, findet ab 10 Uhr die konstituierende Sitzung des neu gewählten 
Landtag NÖ statt. Damit beginnt die zwanzigste Gesetzgebungsperiode des Landtags von 
Niederösterreich“, legt Landtagspräsident Mag. Karl Wilfing den Termin für die erste Sitzung des 
neugewählten Landtags fest.

Antwort: Abgeordneter zum Niederösterreichischen Landtag seit. 

Hermann: Highlights in Ihrem Leben; Privat, Beruflich, Politisch usw.? 
Positive sowie humorvolle einprägende Geschichten aus Ihrem Leben.

Antwort: Viele Aktivitäten in diversen Vereinen, Organisationen wo ich das Gemeinschaftsleben von der
schönsten Seite kennen gelernt habe. 

1993 Hochzeit mit meiner Frau Katharina. 
1994 Geburt 1. Tochter Maria 
1995 Geburt 2. Tochter Franziska 
2000 Geburt 3. Tochter Theresia…

1997 die Wahl zum Bürgermeister meiner Heimatgemeinde Pfaffstätten und ab 2002 meinen 
Heimatbezirk Baden als Abgeordneter vertreten zu dürfen. 
2002 bis 2008 Nationalratsabgeordneter 
2013 bis weiterhin Landtagsabgeordneter in NÖ. 

Hermann: Was charakterisiert in Ihren Augen einen Genießer?

Antwort: Einen Menschen der besondere Momente auf sich einwirken lässt und daraus Kraft tank.

Hermann: Warum sind Sie Politikerin usw. geworden?

Antwort: Weil es schön für mich ist, mit Menschen und für Menschen Projekte umzusetzen 
und so anderen zu helfen. 

Hermann: Ihr Hauptcharakterzug?

Antwort: Lebensfreude und positiv denken. 

Hermann: Wie koordinieren Sie Ihre vielseitigen Aufgaben? 

Antwort: Mit Freude an der Aufgabe geht Vieles. Gutes Zeitmanagement wird immer wichtiger.

Hermann: Welche 3-4 oder mehr besondere Errungenschaften/Ziele haben Sie mit Ihren Aufgaben 
erreichen können? 

Antwort: 1) Die Stärkung des Miteinander in meiner Heimatgemeinde Pfaffstätten und die Verbesserung
der Infrastruktur.
2) Tourismusprojekte wie die Genussmeile initiert und umgesetzt.
3.) Den Radweg EuroVelo9 saniert und in die Landesausstellung 2019 integriert.
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Hermann: Welche sind Ihre politischen Ziele im Jahr 2023 und darüber hinaus?

Antwort: Den bewährten Weg für unsere Heimatgemeinde Pfaffstätten fortsetzen und notwendige 
Maßnahmen und Projekte umsetzen. 

Hermann: Wie ist es Ihnen persönlich seit Beginn der Corona-Pandemie ergangen? 

Antwort: Da es viele Aufgaben gemeinsam mit engagierten Menschen zu bewältigen gab, 
ging es mir sehr gut.

Hermann: Welche persönlichen Erfahrungen haben Sie seit Beginn der Corona-Pandemie 
mit den Menschen in Ihrem Umfeld gemacht? 

Antwort: Das Zusammenarbeit in diesen Zeiten doch sehr gut funktioniert. 

Hermann: Seit Donnerstag, 24. Februar 2022 besteht Krieg in der Ukraine. Heute ist der 
10. März 2023. Ihre Meinung und Stellungnahme würde mich dazu interessieren. 
Besteht ein baldiges Ende des Krieges nach Ihrer Einschätzung bevor? 
Reichen die humanitären Hilfsmaßnahmen Österreichs und Europas sowie der restlichen 
Republiken und Staaten auf unserem Erdball aus? Was kann Ihrer Meinung noch dazu getan 
werden?

Antwort: Der Angriffskrieg der russischen Föderation ( Link: https://de.wikipedia.org/wiki/Russland ) ist 
eine humanitäre Katastrophe. 
Die Hilfsbereitschaft habe ich positiv erlebt und kann nur hoffen, das dieser furchtbare Krieg 
bald endet. 

Hermann: Wie ist derzeit Ihr Verhältnis, Verständnis und Verhalten zur Bundespolitik? 

Antwort: Die Bundesregierung ist seit mehr als 2 Jahren bemüht Krisen zu bewältigen. 
Trotzdem kommt diese Hilfe im Gesinnungsbild bei der Oposition nicht an. 
Ich bin froh, dass ich in NÖ lebe.

Hermann: Worüber und über was macht sich der BM Herr Christoph Kainz derzeit die meisten Sorgen? 

Antwort: Über eine Gesellschaft wo das „ICH“ mehr zählt, als das „WIR“ und wo ich das 
„AUFEINANDERZUGEHEN“ teilweise vermisse. 
Das „GEMEINSAME VOR DAS TRENNENDE“ stellen.  

Hermann: Was wünscht sich die amtierende Bürgermeister, Herr Christoph Kainz derzeit und 
für die Zukunft, privat als auch beruflich und politisch? 

Antwort: Gesund zu bleiben.  

Hermann: Wie viele registrierte Vereine gibt es in Pfaffstätten und welche?

Antwort: 23 . Über welche Vereine es sich handelt, gibt es eine PDF Auflistung in der 
Website: https://hermann.marketing/gemeinden/pfaffstaetten/ 

Hermann: Pessimistische Prognosen sehen für heuer noch mehr als eine Verdopplung der 
aktuellen Strompreise. Ich unterstütze die Forderung von Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner 
und wünsche mir eine offene und ehrliche Diskussion über einen Preisdeckel für Stromkosten!
Kostenbremsen? 
Wie stehen Sie dazu, Herr Bürgermeister Christoph Kainz?

Antwort: Diese Forderung unterschreibe ich. Maßnahmen sind notwendig. Sollten jedoch zielgerichtet 
sein. Aber nicht mit einer sogenannten „Gießkannen“ Verteilung. 

https://hermann.marketing/gemeinden/pfaffstaetten/
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Hermann: Welche Tipps geben Sie den Bürgerinnen und Bürgern zum Energie sparen?

Antwort: Mit Hausverstand ist einiges möglich. 

Hermann: Ihre Meinung zur EUROPA Politik?

Antwort: Europa-Politik sollte als verbindendes Element gesehen werden. 

Hermann: Was bringt den Bürgermeister Herr Christoph Kainz zum herzlichen Lachen? 

Antwort: Ein guter Witz in gemütlicher Runde. 

Hermann: Ihre Stellungnahme zur ÖVP / SPÖ und anderen Parteien NÖ, zur wirtschaftlichen 
Entwicklung in Niederösterreich, in den Bezirken, in der Republik Österreich? 
Am 23. März 2023 findet in St. Pölten die erste Landtagssitzung nach der Neuwahl statt. 

Antwort: Dazu äußere ich mich erst nach dem 23. März 2023, nach der ersten Landtagssitzung 
2023 in St. Pölten. 

Hermann: Zum Thema Regierung und zur personellen Umbesetzung? 

Antwort: Lasst die Bundesregierung arbeiten. 

Hermann: Zum Thema Pensionisten, Rente, Kostenerhöhungen, Ausgleichszahlungen usw. 

Antwort: Österreich hat hier viel Geld in die Hand genommen um einen Ausgleich zu ermöglichen. 

Hermann: Welche sind Ihre beruflichen und privaten Ziele? 

Antwort: Weiterhin mit Freude, Enthusiasmus, Elan und Kraft an meinen Aufgaben, 
als Bürgermeister, Landtagsabgeordneter, Politiker und Privatperson an meinen Aufgaben 
arbeiten zu können. Glücklich und gesund zu sein. 

Hermann: Ihr Lieblingsgericht? (nur kulinarische Gerichte; kein Bezirks- und Landgericht).

Antwort: Specklinsen mit Knödeln. 

Hermann: Thema „GROSSHEURIGER PFAFFSTÄTTEN“? Bitte um ausführliche Informationen.

Antwort: Website: https://hermann.marketing/gemeinden/pfaffstaetten/ 

Hermann: Thema „Trapprennbahn Pfaffstätten? Was gibt es Ihrerseits darüber zu berichten?

Antwort: Zuständig, Herr Christian Steinmayer. 
Website: https://hermann.marketing/gemeinden/pfaffstaetten/

Hermann: Sind Sie selbst eine guter Koch? Welche sind Ihre Lieblingsgerichte, womit Sie Ihre 
Ehefrau, Ihre Familie und auch mich verwöhnen könnten? (Spaßfrage) 

Antwort: Fischvorspeise „vom Fluss zum Meer“, als Hauptspeise „Steak mit Speckfisolen, Käseplatte. 

Hermann: Was mögen Sie überhaupt nicht essen?

Antwort: so etwas gibt es nicht. 
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Hermann: Was wollten Sie als Kind partout nicht essen?

Antwort: Scheiterhaufen. 

Hermann: Was haben Sie als Kind am liebsten gegessen?

Antwort: Wiener Schnitzel. 

Hermann: Welche regionale Persönlichkeit bewundern Sie am meisten?

Antwort: Anton Berger, Olympiasieger im Versehrtensport-Skifahren (leider schon verstorben) 

Hermann: Welche regionale Spezialität mögen Sie am liebsten?

Antwort: Wir leben zum Glück in einem Land, wo es viele kulinarische Highlights gibt – ich mag sie alle. 

Hermann: Ihr Lieblingsrestaurant in der Region?

Antwort: Familie Fakler - „Jagdhof“ in Guntramsdorf und unzählige gute Restaurants und 
Heurigenbetriebe.  

Hermann: Welchen Winzer (lebend) bewundern Sie am meisten?

Antwort: Stolz bin ich am meisten auf unsere jungen Winzer in der Region, wie z.B. Leo Aumann, 
Lorenz Alphart oder die Schwertführerinnen……

Hermann: Ihr größter Fehler? (Gut Ding braucht halt Weile...)

Antwort: Wahrscheinlich habe ich verschiedene Fehler, bin aber um Besserung bemüht……………

Hermann: Ihr Lieblingsurlaubsland oder Ihre liebste Region?

Antwort: Salzkammergut. 

Hermann: Welches Land würden Sie gern mal 4 Wochen bereisen und die jeweiligen Spezialitäten, die 
Küche und die Leute kennen lernen?

Antwort: Frankreich.  

Hermann: Ihr Lieblingsgetränk (außer Wein)?

Antwort: Unser österreichisches Trinkwasser. 

Hermann: Ihre heimliche Leidenschaft / unheimliche Leidenschaft? (keine sexuellen 
Liebesgeschichten… Spaß). 

Antwort: Zur Zeit die steirische Knöpferlharmonika. 

Hermann: Ihre Lieblingsbeschäftigung?

Antwort: Mountainbiken und Knöpferlharmonika üben.

Hermann: Welches Buch haben Sie als letztes gelesen? (Titel; Autor; Bezugsquelle)? 

Antwort: “Sauerkrautkoma“ von Rita Falk. 



Hermann: Was schätzen Sie an Ihren echten Freunden am meisten?

Antwort: Dass sie mir helfen und mich unterstützen, auch bei Dingen, die sie nichts angehen. 

Hermann: Was können Sie sonst noch Wichtiges zu Ihrem Vorteil und zu Ihrer Verteidigung berichten? 

Antwort: Ich habe die Angaben nach bestem Wissen und Gewissen gemacht und in der mir zur 
Verfügung stehenden Zeit! Hermann: „Das freut mich sehr, lieber Christoph.“

Eine Vervielfältigung oder Verwendung dieses Interview in anderen elektronischen oder gedruckten 
Medien/Publikationen, insbesondere auch in kommerzieller Weise, ist ohne ausdrückliche schriftliche 
Zustimmung von Bürgermeister Herr Christoph Kainz und Mag. Hermann-Josef Düppenbecker 
nicht gestattet.
Rückfragen bitte an hallo@hermann.marketing Web: www.hermann.marketing 

P.S.: Diese Publikationen in den Netzwerken erreichen über 9000 Mitmenschen fast 
wöchentlich. Über 248.000 Klicks mit „Gefällt mir“ allein im Facebook für meine Postings. 
Darüber hinaus, durch über 52 Jahre Medienerfahrung als Journalist, 
weltweit über 220.000 Mitmenschen, welche Ihre Fans / Wähler sein können.

Gelesen und zur Publikation von Hermann-Josef Düppenbecker genehmigt.

Bürgermeister, und Menschenfreund sowie Tierfreund 
Herr Christoph Kainz 

Stempel, falls vorhanden. 

Persönliche Unterschrift 

Besuchen Sie uns heuer wieder beim 
Großheurigen Pfaffstätten von 4. bis 15. August 2023.

Link: www.grossheuriger.at  
Link: www.pfaffstaetten.at  
Link: http://hermann.marketing/gemeinden/pfaffstaetten/ 
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